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Prüfanleitung:  
Tauglichkeitsprüfung des effizienten Einsatzes einer Wärmepumpe 
in Bestandsgebäude. 
Um das Haus auf Wärmepumpentauglichkeit zu prüfen und das Heizsystem möglichst effizient zu 
gestalten, empfehlen wir folgende Schritte. 

 

1. Check des Energieverbrauchs.  
Der Energieverbrauch pro m² kann ein guter 
Anhaltswert zur Auswahl eines optimalen 
Wärmepumpen-Systems sein. Um den 
spezifischen Energieverbrauch zu berechnen, 
führen Sie folgende Schritte durch:  

1. Ermitteln Sie den Jahresenergieverbrauch 
in kWh (bei Öl: 1 l Heizöl entspricht etwa 10 
kWh Wärme, bei Gas: auf der letzten Jahres-
abrechnung nachsehen).  

2. Wenn die Warmwasserbereitung ebenfalls 
über das Heizsystem erfolgt, ziehen Sie pro 
Person für die Warmwasserbereitung 1.000 
kWh ab.  

3. Teilen Sie dieses Ergebnis durch die 
beheizte Wohnfläche, z. B.  

 
= Energieverbrauch in kWh je m²/Jahr  

Ergebnis:  
Liegt das Ergebnis unter 150 kWh/m²a, stehen  
die Chancen gut, eine Wärmepumpe effizient 
zu betreiben.  
Liegt das Ergebnis über 150 kWh/m²a, sind 
ggf. Maßnahmen am Gebäude durchzuführen, 
um die Effizienz des eingesetzten Systems zu 
steigern – hierbei hilft ein Energieberater.  

2. Absenkung der Vorlauftemperatur.  
 möglichst in der Hauptheizperiode 

(Dezember/Januar) oder in der 
Übergangszeit (März/April bzw. Oktober/ 
November) und über einen möglichst 
langen Zeitraum testen  

 Nacht-Abschaltung ausstellen und Nacht-
Absenkung reduzieren  

 Vorlauftemperatur bei minimaler 
Außentemperatur auf 55 °C voreinstellen 

 Rücksprache, ob es auffällige Räume gibt, 
in denen die gewünschte 
Raumtemperatur nicht erreicht wird  

Quelle: Broschüre Firma Buderus - Fit für die Zukunft: Einsatz von Wärmepumpen im Bestand. 


